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Obesogammarus obesus ( S a r s  1894) in der oberen Do­
nau (Amphipoda, Gammaridae)

[Obesogammarus obesus ( S a rs  1894 in the upper Danube (Amphipoda, 
Gammaridae)]

Armin Weinzierl, Steffen Potel und Mechthild Banning
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Obesogammarus obesus, eine im Unter- und Mittellauf der Donau vom Delta 
bis zur Slowakei verbreitete Art des Dikerogammarus-Pontogammarus-Komple­
xes (Stock 1974) war bisher aus der oberen Donau (Österreich, Deutschland) 
nicht bekannt (Pr u n esc u -A rion & E l i a n  1965, N esem ann  & al. 1995). Bei 
Untersuchungen der Regierung von Niederbayern (RNB) und der Bundesanstalt 
für Gewässerkunde (BFG) wurde die Amphipoda-Art pontokaspischer Herkunft 
1995 erstmals für die obere Stromstrecke nachgewiesen:

Jochenstein (Oberwasser Kraftwerk, oh. km 2204, linksufrig): 11.04.95 - 2 Individuen, 21.06.95
2, 20.09.95 7, 15.11.95 3 (RNB). Passau - Kachlet (Unterwasser Kraftwerk, um km 2230,

linksufrig): 31.07.95 5 (RNB). Zwischen Regensburg und Staustufe Geisling: km 2366 (Sohlen­
mitte), 10.05.95 1, 28.06.95 1; km 2364 (Sohlenmitte), 28.06.95 1; km 2359 (linksufrig),
28.06.95 - 1 (BFG).

Aus dem Hauptstrom der deutschen Donau sind nun vier pontokaspische 
Gammaridae bekannt: Dikerogammarus haemobaphes ( E i c h w a l d  1841), D. 
villosus ( S o v i n s k y  1894), Chaetogammarus ischnus ( S t e b b i n g  1898) und O. 
obesus. Nach den uns vorliegenden Befunden erreichte D. haemobaphes späte­
stens 1976 die deutsche Donau, ist seither bis über die Weltenburger Enge hin­
aus vorgedrungen und auch in den Unterlauf der Isar eingewandert (Nachweise 
von 1992 bei Neustadt an der Donau und Plattling/Isar). Zumindest das Vor­
kommen in der Isar zeigt, daß diese Art zu aktiver Ausbreitung, unabhängig von 
einer Verschleppung durch Schiffe, imstande ist. D. villosus wurde erstmals 
1991 am Jochenstein beobachtet und war dort schon im folgenden Jahr häufiger 
als D. haemobaphes. Ein weiteres Jahr später war D. villosus schon oberhalb 
der Isarmündung zu finden und mittlerweile hat er zumindest im unteren bayeri­
schen Abschnitt den früher dominanten D. haemobaphes stark zurückgedrängt. 
C. ischnus wurde bislang nur sehr selten und vereinzelt gefunden.
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Von den vorgenannten Arten ist O. obesus, abgesehen vom auffallend gedrunge­
nen Habitus ("obesus" = lat. "feist"), anhand leicht kenntlicher Merkmale zu 
unterscheiden, z. B.
- den verkürzten, etwa gleich langen Antennen 1 und 2,

dem kräftigen, mit auffälligem, gerundetem Posterodistal-Lobus versehenem 
Basiopodit des letzten Pereiopoden,
- den markanten Borstensäumen an den Unterrändem der Coxalplatten 1 bis 4, 

der fiedrigen Beborstung des Exopoditen von Uropod 3 (bei C. ischnus mit
Gruppen kurzer, dom- und haar förmiger Borsten),
- den (im Unterschied zu den beiden Dikerogammarus-Arten) höckerlosen Uro- 
somsegmenten 1 und 2.

Eine detaillierte Beschreibung der Art geben Carausu & al. (1955) - dort im 
Genus Pontogammarus; zur Gattungsdiagnose von Obesogammarus vgl. S t o c k

(1. C .) .

Unsere Bestimmung wurde durch Herrn Doz. Stoize Andreev (Bulgarische 
Akademie der Wissenschaften, Sofia) bestätigt, wofür wir uns herzlich bedan­
ken.

Für die Zukunft bleibt zu beobachten, wie sich Abundanz und Verbreitung 
des Neulings in der oberen Donau entwickeln und ob die Art über den Main- 
Donau-Kanal in das Rheingebiet einwandern wird, ähnlich wie dies in jüngster 
Zeit für D. haemobaphes, D. villosus und die ebenfalls pontokaspische Assel 
Jaera istri V e u i l l e  1979 dokumentiert wurde ( B u  d e  v a a t e  & K l i n k  1995, 
S c h l e u t e r  & al. 1994, S c h l e u t e r  & S c h l e u t e r  1995, S c h ö l l  & al. 1995, 
S c h ö l l  & B a n n i n g  1996).
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